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Unser Schweizerfilm (Zwiegespiäch mit einem Produzenten)

Er: Ich habe seit der ersten Nummer des „Filmberaters" Ihre Bestrebungen

mit wachem Interesse verfolgt. Im allgemeinen finde ich es gut,
dass auch auf katholischer Seite etwas Ernstes für den Film geschieht.
Aber als Produzent muss ich Ihnen, bei aller Anerkennung für das Positive

an Ihrer Arbeit, doch einiges sagen, was mir schon lange auf der
Seele brennt. Ich beginne, auf die Gefahr hin, nicht sehr logisch
voranzugehen, mit einem mehr allgemeinen Gedanken, der mir aber sehr
wichtig scheint. Der Filmberater hat, wenn ich recht unterrichtet bin, den
Zweck, gemäss den päpstlichen Direktiven den Katholiken eine
Wegleitung zu verantwortungsbewusstem Kinobesuch zu bieten. Das Ziel
Ihrer Arbeit ist somit ein pastorelles, und es sollten dabei
folgerichtig bloss die weltanschaulichen und moralischen Belange Ihr Interesse

finden, um Sie dann auf den Plan zu rufen, wenn das „Heil der
Seelen" in Gefahr ist. Nun haben aber besonders in letzter Zeit gewisse
Filme, die vom weltanschaulichen und moralischen Standpunkt aus von
niemanden beanstandet wurden, im Filmberater eine ausgesprochen
schlechte Kritik erfahren. Sie selber haben bei einer ganzen Reihe
solcher Streifen (ob mit Recht oder Unrecht sei dahingestellt) die
künstlerischen oder filmischen Mängel so scharf herausgehoben, dass kein
treuer Leser Ihres Organs angeregt sein wird, sich diese Werke
anzusehen. Damit haben Sie sich in Dinge eingemischt, die über den Rahmen
des Filmberaters hinausgehen, und Sie haben ungebührlich dem
Geschäft geschadet.
Ich: Es freut mich, dass Sie vor allen anderen Erörterungen gerade
diese Frage anschnitten, denn sie gibt mir Gelegenheit, unsere all-
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